
Statistischer Jahresbericht 2022 
 
GESAMTEINWOHNERZAHL 

am 31.12.2014 = 7.449 
am 31.12.2015 = 7.494 
am 31.12.2016 = 7.649 
am 31.12.2017 = 7.640 
am 31.12.2018 = 7.688 
am 31.12.2019 = 7.753 
am 31.12.2020 = 7.910 
am 31.12.2021 = 8.143 
Am 31.12.2022 = 8.207 

Davon 109 mit Nebenwohnsitz 
Zuzüglich   0 Angehörige der US-Streitkräfte, 

für die keine Meldepflicht besteht. 
 

Einwohnerentwicklung 2015 bis 2022 
(Zahlen siehe oben) 

 
 
WOHNBEVÖLKERUNG 2022 2021 2020 
Gesamt 8.088 8.031 7.796 
Deutsche 7.006 7.010 6.930 
Ausländer 1.082 1.021 866 
männliche Personen 4.039 4.016 3.913 
weibliche Personen 4.049 4.015 3.883 
evangelischen Glaubens 2.236 2.249 2.269 
katholischen Glaubens 2.222 2.313 2.379 
sonstige Glaubensge-
meinschaften 

3.630 3.469 3.148 

 
Einwohner = alle natürlichen Personen, die in Reilingen 
polizeilich gemeldet sind, gleichgültig, ob mit Haupt- oder 
Nebenwohnsitz. 
Wohnbevölkerung = alle natürlichen Personen, die in Rei-
lingen mit Hauptwohnsitz polizeilich gemeldet sind. Nicht 
berücksichtigt sind so genannte „Altfälle“ (Zuordnung nach 
altem Melderecht vor 1983) und Angehörige der US-
Streitkräfte, die in Reilingen polizeilich gemeldet sind, für die 
jedoch keine Meldepflicht besteht. 
 
ALTERSSTRUKTUR 
Wohnbevölkerung 

2022 
männl. 

2022 
weibl. 

2022 
Gesamt 

bis 5 Jahre 288 232 520 
6 bis 14 Jahre 393 336 729 
15 bis 17 Jahre 106 109 215 
18 bis 64 Jahre 2.486 2.435 4.921 
65 Jahre und älter 766 937 1.703 
 
Unter den Ausländern sind 65 Nationalitäten vertreten: 

 
Nationalität 2022 2021 2020 
Afghanen 67 60 3 
Ägypter 0 0 0 
Albaner 11 8 3 
Algerier 1 1 1 
Amerikaner * 20 15 16 
Australier 0 1 1 
Belgier 1 1 1 
Benin 0 1 0 
Bosnier 24 21 19 
Brasilianer 2 1 3 
Briten 6 4 4 
Bulgaren 29 27 17 
Chilenen 0 0 0 
Chinesen 14 14 13 
Dänen 3 2 2 
Eritrea 0 0 0 
Finnen 1 2 2 
Franzosen 8 8 6 
Gabuner 0 0 0 
Gambianer 5 6 6 
Ghanaer 1 0 0 
Griechen 47 50 48 
Inder 26 22 25 
Indonesien 0 1 0 
Iraker 6 5 3 
Iraner 5 5 5 
Iren 1 1 1 
Isländer 1 1 1 
Israeliten 0 0 0 
Italiener 62 61 59 
Japaner 2 2 2 
Kameruner 2 1 1 
Kanadier 1 1 1 
Kasachen 3 0 4 
Kenianer 1 1 1 
Koreaner 4 4 4 
Kosovaren 25 21 19 
Kroaten 37 37 38 
Laoten 0 0 0 
Letten 1 1 2 
Libanesen 1 2 1 
Litauer 1 1 2 
Luxemburger 1 1 2 
Malteser 1 1 1 
Marokkaner 2 2 0 
Montenegriner 3 2 2 
Niederländer 6 6 6 
Nigerianer 7 5 6 
Nordmazedonien 1 2 2 
Österreicher 12 13 14 
Palästinenser 1 1 1 
Pakistani 14 9 13 
Panamaer 0 0 0 
Peruaner 0 2 1 
Philippiner 4 3 1 
Polen 66 70 72 
Portugiesen 13 11 9 
Rumänen 147 230 141 
Russen 15 14 13 
Schweden 3 2 0 
Schweizer 2 2 2 
Senegalesen 2 2 2 



Serben 16 14 14 
Slowaken 6 6 8 
Slowenen 1 1 0 
Somalis 0 0 0 
Spanier 11 9 8 
Sri Lanka 2 2 4 
Südafrikaner 0 0 0 
Syrer 51 29 29 
Taiwanesen 0 0 1 
Thailänder 14 12 12 
Tschechen 3 2 2 

Togoer 2 3 1 
Tunesier 4 3 3 
Türken 149 154 163 
Ukrainer 92 5 3 
Ungarn 10 10 12 
Unklare Herkunft 2 1 4 
Usbeken 0 0 0 
Venezolaner 0 0 0 

* (ohne Angehörige der US- und der kanadischen 
Streitkräfte, für die keine Meldepflicht besteht) 

 

 
 



Steigender Ausländeranteil sorgt für Einwohnerzu-
wachs 
 
Die Weltbevölkerung hat nach Hochrechnungen der 
Vereinten Nationen am 31. Oktober 2011 die Sieben-
Milliarden-Hürde genommen. Deutschland belegt mit 
81,8 Millionen Menschen Platz 16 im Ranking der bevöl-
kerungsreichsten Länder der Erde. Seine Einwohnerzahl 
wird bis 2060 jedoch um fast ein Fünftel absinken. In 
Reilingen ist dieser Trend noch gegenläufig. Zum Jah-
resende 2022 wurde eine Gesamteinwohnerzahl von 
8.207 ermittelt, wie sie seither noch nie erreicht wurde. 
 
Die Anzahl der männlichen Bewohner hat mit 4039 (Vor-
jahr 4016) etwas zugenommen. Mit 4049 leicht in der 
Überzahl sind die weiblichen Bewohner (Vorjahr 4015). 
Einen neuen Höchststand hat auch der Ausländeranteil 
erreicht. 1082 Bewohner (Im Jahr 2020 waren es noch 
866) haben ihre Wurzeln im Ausland. Ihre Staatsange-
hörigkeit verteilt sich auf insgesamt 65 Nationen.  
 
Deutschland hat nach Japan die älteste Bevölkerung auf 
der Welt. Im Jahr 2009 waren in der Bundesrepublik 17 
Millionen Menschen mindestens 65 Jahre alt. Sie mach-
ten damit ein Fünftel der Gesamtbevölkerung aus. Ganz 
anders war dies noch im Jahr 1950: Damals lebten auf 
dem Gebiet der heutigen Bundesrepublik sieben Millio-
nen Menschen, die mindestens 65 Jahre alt waren. Das 
war jeder Zehnte. 
 
In Reilingen leben aktuell 1703 Personen, die 65 Jahre 
und älter sind. Diese Altersgruppe setzt sich aus 937 
Frauen (55 %) und lediglich aus 766 Männern (45 %). 
zusammen. Älteste Reilinger Bewohnerin ist Frau Maria 
Schenk. Sie konnte am 28. Januar ihren 101. Geburts-
tag feiern. Ältester Bürger ist Herr Joachim Scholz, der 
am 21. Oktober 98 Jahre alt wurde. 
 
79 Mädchen und Jungen, haben in Reilingen im zurück-
liegenden Jahr das Licht der Welt erblickt haben (2021 = 
75, 2020 = 80). 
Dem gegenüber waren 95 Sterbefälle (Vorjahr = 81, 
2020= 66) zu registrieren. 
 
 
BEVÖLKERUNGSBEWEGUNG 2022 2021 2020 
Veränderung Personen +57 +235 +158 
Zuzüge 1046 898 854 
Wegzüge 973 657 710 
Geburten 79 75 80 
Sterbefälle 95 81 66 
 
EINBÜRGERUNGEN 
Im Jahr 2022 haben insgesamt 5 ausländische Mitbür-
ger verschiedener Nationalitäten die deutsche Staatsan-
gehörigkeit beantragt (Vj.7). Eingebürgert wurden  
4 (Vj.4) ausländische Mitbürger. 
 
KRAFTFAHRZEUGE 2022 2021 2020 
Gesamt 5.974 5.928 5.751 
 
FERIENPROGRAMM 
2022 fanden im Rahmen der Ferienprogrammaktion 42 
(Vj. 40) Veranstaltungen statt. Daran haben 173 Kinder 
teilgenommen (Vj. 155). 
 
 

SCHULSTATISTIK Schüler Vj. Klassen Vj. 
Grundschule 292 263 12 12 
Werkrealschule 16 39 1 2 
Gemeinschaftsschule 249 178 12 8 
Gesamt 557 480 25 22 
davon Ausländer 109 53   
Ganztagsschüler 112 122   
verlässliche Grund-
schule 

62 38   

Flexible 
Nachmittagsbetreuung 

14 13   

 
 
Entwicklung der Schülerzahlen 

 
 
AUS DEM GEMEINDERAT 
Gemeinderatssitzungen 2022 2021 2020 
öffentlich 10 10 10 
nichtöffentlich 11 10 10 
Tagesordnungspunkte    
öffentlich 60 64 82 
nichtöffentlich 17 20 12 
Gesamt 77 84  
Kindergartenausschuss 0 0 0 
Techn. Ausschuss 10 9 6 
Verwaltungsausschuss 10 10 7 
Umlegungsausschüsse 0 0 0 
Einwohnerversammlungen 0 0 0 
 
 
 
 
GEMEINDEBEDIENSTETE 2022 2021 2020 
Beamte gesamt 8 6 7 
Beamte in Vollzeit 8 5 6 
Beamte in Teilzeit 0 1 1 
Beamte in Ausbildung 0 0 0 
Beamte in Elternzeit 0 0 0 
Beschäftigte gesamt 107 115 99 
Beschäftigte in Vollzeit 78 63 47 
Beschäftigte in Teilzeit 29 28 26 
Beschäftigte geringfügig 13 15 16 
Beschäftigte in Elternzeit 5 3 3 
Beschäftigte AZUBI 3 6 5 
BUFDI 0 0 2 
Praktikanten 5 2 0 
 



Die Ergebnisse der FINANZVERWALTUNG: 
 
 
STEUERAUFKOMMEN Euro 
Gesamt:  
2022 4.046.335,03 
2021 3.248.794,33 
Grundsteuer A  
2022 21.170,08 
2021 43.198,28 
Grundsteuer B  
2022 989.438,91 
2021 957.815,10 
Gewerbesteuer  
2022 3.035.726,04 
2021 2.177.262,95 
Hundesteuer  
2022 64.348,00 
2021 62.498,00 
Vergnügungssteuer  
2022 31.946,40 
2021 17.753,48 
 
 
 
HUNDEHALTUNGEN 
Zum 31.12.2022 waren in unserer Gemeinde 534 Hun-
dehaltungen mit 613 Hunden registriert (2021 = 
535/607, 2020 = 516/587,). 
 
 
WASSERLIEFERUNG 
 
Die gesamte Wasserlieferung des Zweckverbandes 
Wasserversorgung Südkreis Mannheim belief sich auf 
452.050 m³ (2021 = 423.130 m³, 2020 = 456.560 m³, 
2019 = 444.990 m³, 2018 = 445.940 m³, 2017 = 436.360 
m³, 2016 = 419.936 m³). 
2022 wurden 422.077 m³ verbraucht (2021 = 389.034m² 
2020 = 433.186 m³, 2019 = 408.188 m³, 2018 = 
418.1768 m³, 2017 = 402.598 m³, 2016 = 368.106 m³) 
 
 

Wasserverbrauch 2016 – 2022 

 
 
Folgende VORGÄNGE wurden im vergangenen Ka-
lenderjahr bearbeitet: 
 
ORDNUNGSWESEN 2022 2021 2020 
Polizeiliche Führungszeugnisse 336 301 307 
Führerscheinanträge 192 250 136 
Auszüge aus dem Gewerbezent-
ralregister 

17 21 20 

Gewerbean-, ab- und -ummel-
dungen 

186 166 183 

Fischereischeinanträge 20 21 27 
Eingegangene Fundsachen 56 47 67 
davon Fahrräder 14 6 19 
zurückgegebene Fundsachen an 
Eigentümer bzw. Finder (bei Ab-
lauf der Aufbewahrungsfrist) 

6 10 13 

davon Fahrräder 0 0 0 
verlorene oder entwendete Ge-
genstände 

89 55 59 

 
 
SOZIALWESEN 2022 2021 2020 
Wohnberechtigungsscheine 5 12 0 
Miet- und Lastenzuschussanträge 9 65 62 
Schwerbehindertenausweise 6 90 125 
Elterngeldanträge 20 0 15 
Beratungsgespräche SGB II 130 110  
Anträge auf Leistungen nach dem 
AsylbLG 

16 34 46 

Anträge auf Leistungen nach dem 
SGB XII 

7 11 53 

Anträge auf einmalige Leistungen 
nach dem SGB XII 

2 2 10 

Anträge auf Übernahme der Kin-
dergartenbeiträge 

0 5 22 

Anträge auf Unterhaltsvorschuss-
leistungen 

6 15 15 

Anträge auf Leistungen für Bil-
dung und Teilhabe 

1 11 10 

Gutscheine für den Landesfamili-
enpass 

14 40 30 

Sozialversicherungspflichtig  
Beschäftigte am Arbeitsort 

 1.611 1.525 

Sozialversicherungspflichtig 
Beschäftigte am Wohnort 

 3.434 3.402 

Berufseinpendler  1.120 1.029 
Berufsauspendler  2.943 2.906 
Arbeitslose  159 160 
 
 
 
RENTENANGELEGENHEITEN 2022 2021 2020 
Rentenangelegenheiten 35 61 75 
Landwirtschaftliche Alterskasse 1 0 0 
 
 
 
STANDESWESEN 2022 2021 2020 
Geburten 79 75 80 
davon in Reilingen 0 1 0 
Sterbefälle 95 81 66 
davon in Reilingen 56 50 38 
Eheschließungen 46 40 47 
davon in Reilingen 40 33 37 
Ehescheidungen 28 28 17 
eingetr. Lebenspartnerschaften 0 0 0 
Vaterschafts-
/Mutterschaftsanerkennungen 

9 10 16 

Anmeldungen Eheschließung 
Heiratsort auswärts 

8 7 9 

Kirchenaustritte 119 85 61 
Nachlassermittlungen 92 67 66 
Namensänderungen 16 16 14 
Urkundenausstellung 526 506 353 



Eheschließungen und -scheidungen 

 
 
GRUNDBUCHWESEN 2022 2021 2020 
Grundbucheinsichten 741 1.224 1.042 
Unterschriftsbeglaubigungen 48 62 56 
Grundbuchabschriften 123 157 172 
 
 
PASSWESEN 2022 2021 2020 
Kinderausweise 250 117 39 
vorläufige Personalausweise 87 94 74 
vorläufige Reisepässe 4 4 3 
neue Personalausweise 746 817 786 
Europapässe 468 291 241 
EID-Karte 1 2 0 
    
    
BAUWESEN 2022 2021 2020 
Gestellte Baugenehmigungsan-
träge/Bauvoranfragen/ 
Befreiungen 

34 44 49 

Genehmigte Bauanträge/Bauvor-
anfragen/Befreiungen 

23 26 32 

Kenntnisgabeverfahren 7 7 10 
abgelehnte Bauanträge 1 1 1 
Negativatteste 40 49 57 
öffentliche Ausschreibungen 3 0 13 
beschränkte Ausschreibungen 1 0 3 
Freihändige Vergaben 6 15 0 
 
Entwicklung der Bauanträge 

 
 

Ein Treffpunkt für die Jugend 
 
Mit der Anlage eines großzügig ausgestalteten Jugend-
platzes nördlich der Schiller-Schule ist im Frühjahr ein 
langjähriges Jugendanliegen verwirklicht worden. Noch 
ist der Entwicklungsprozess des Jugendtreffs längst 
nicht abgeschlossen. Dennoch haben die jugendlichen 
Nutzer das etwas abseits gelegenen, etwa 400 Quad-
ratmeter große Areals längst als willkommenen Ort der 
Begegnung in Anspruch genommen.  
Rund 110.000 Euro hat die attraktive Ausstattung in 
einem ersten von im Endausbau zwei Sektoren gekos-
tet. Getrübt wird die Freude über das neue Jugendan-
gebot durch die vereinzelt ausgelebten Aggressionen, 
wobei nicht allein Wände und Sitzgelegenheiten mit 
herabsetzenden Schmierereien verunstaltet, sondern 
auch Überdachung und Beleuchtung in Mitleidenschaft 
gezogen werden. (jd) 
 
Foto: jd 
 
 

 
Der noch unmöblierte Jugendtreff kurze Zeit vor seiner 
Inbetriebnahme. 
 
 
 
 
Erste Nutzer gehen im Frühjahr ans Glasfasernetz 
 
Bis Mitte des Jahres waren die Arbeitskolonnen der 
Kölner Artemis IST GmbH in den Ortsstraßen aktiv und 
bauten im Auftrag der Deutsche Glasfaser eine innerört-
liche FTTH-Struktur (Glasfaser bis ins Haus) auf. Rund 
3.250 Gebäude gelten mittlerweile als „Homes passed“, 
also als versorgt, obwohl der eigentliche Anschluss von 
der Längstrasse bis zum Gebäude noch nicht realisiert 
ist.  
Zum Jahresende lag der Fokus auf der Fertigstellung 
der Glasfaserhauptleitung, der sogenannten Backbone-
Strecke. Die Montage der Hausübergabepunkte und des 
Glasfaser-Teilnehmeranschlusses erfolgt sukzessive 
durch zertifizierte Baupartner.  
Sobald die zentrale Verteilerstation (PoP) am süd-
westlichen Randbereich des Bürgerparks aktiv geschal-
tet ist, will die Deutsche Glasfaser mit der Aktivierung 
der Glasfaserleitungen beginnen.  
Das soll für die ersten Kunden im Verlauf des Frühjahrs 
2023 der Fall sein. (jd) 
 
Foto: jd 
 
 
 



 
Der Aufbau einer innerörtlichen Glasfaserstruktur konnte 
2022 vollendet werden. Die Netz-Aktivierung soll suk-
zessive im Verlauf des Frühjahrs erfolgen. 
 
 
 
Visionen für die Gemeindeentwicklung 
 
Gemeinsam mit der Bürgerschaft und der Ratsvertre-
tung ist es gelungen, in einem dialogorientierten Prozess 
eine bis in das Jahr 2040 reichende, nachhaltige Ge-
meindeentwicklung anzudenken und Visionen für die 
Zukunft der Gemeinde zu entwickeln. Der im Jahresver-
lauf von der Stuttgarter STEG Stadtentwicklung GmbH 
federführend erarbeitete Masterplan bietet auf 65 Seiten 
eine kompakt zusammen gefaste, ganzheitliche Betrach-
tung der Gemeindeperspektiven.  
Im Wesentlichen strebt die Gemeinde ein moderates 
Wachstum an, wobei vorrangig vorhandene, innerörtli-
che Flächenpotentiale beansprucht werden sollen. Der 
Ort soll sich zu einem vielfältigen Lebens- und Arbeits-
standort mit bedarfsgerechten Angeboten der Daseins-
vorsorge entwickeln und seine Attraktivität durch diverse 
Einzelprojekte steigern. Zielvorgabe ist eine regenerati-
ve Energieversorgung, ein schonender Umgang mit 
vorhandenen Ressourcen, sowie ein aktiver Schutz von 
Klima und Kultur. Innerörtlich will Reilingen fußgänger- 
und fahrradfreundlicher werden, zugleich aber auch für 
einen attraktiven öffentlichen Nahverkehr eintreten. (jd) 
 
Foto: STEG 
 

 
Auf dem Mensaboden ist ein riesiges Luftbild der Ge-
meinde abgelegt. Dort konnten die Besucher der Auf-
taktveranstaltung ihre Themenschwerpunkte setzen. 
 

Willkommenskultur auf harte Probe gestellt 
 
Der vom Rhein-Neckar-Kreis veranlasste Neubau einer 
zentralen Aufnahmeeinrichtung in Form einer Contai-
neranlage und die Reaktivierung einer ehemaligen Un-
terkunft für Geflüchtete, mitten im Gewerbegebiet, stellte 
die vielgelobte Reilinger Willkommenskultur auf eine 
harte Probe.  
Mehrere hundert Menschen sollen dort auf engstem 
Raum unterkommen und ein vorübergehendes Zuhause 
finden. Das sorgte vielfach für Irritationen und ein in 
Teilen toxisches Medienecho.  
Auch weil die Baurechtsbehörde sich mehrfach an juris-
tisch Machbarem vorbei hangelte. Denn erst zeitgleich 
mit dem Bauabschluss und der Übergabe der Contai-
neranlage an das Landratsamt wurde am 29. November 
die Baugenehmigung erteilt. Sogar die Justizministerin 
Marion Gentges fand den Weg nach Reilingen, um sich 
ein persönliches Bild von der Stimmungslage vor Ort zu 
verschaffen. (jd) 
 
Foto: jd 
 
 

 
Noch vor dem Jahreswechsel wurde der aus zwei Con-
tainerriegeln bestehende Wohnkomplex bezugsfertig an 
den Rhein-Neckar-Kreis als künftigen Nutzer übergeben. 
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